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Das Eisfeld

Auf der glatten Bahn des Eises Doch die Bahn hat ihre Tücken,
probt der sportbeflissne Mann, und das Unglück schreitet schnell.
ob er wohl um eines Preises Jählings schmerzt ihn nun sein Rücken,
hohe Palme ringen kann. glänzt sein Hosenboden hell.

Und, so sitzend auf dem Eise,
sieht er sich das Treiben an,
sehr verblüfft, dass rings im Kreise
mancher Ma im drauf stehen kann. ^pnui siny«

tunggebietenbe ©telfung erwirbt.
SDÎan ift nidjt bertoötjnt: Unfreunb*

(id)f'cit an ©djaftern ift bic Siegel,

grcitnbfidjfcit bic ?fuSnafunc ; toafn>

fdjetnftd) ift e§ juft ber berfcrjtoinbenb

Heinere Seif ber bott fdjledjten Saunen

95eB^r|fd)ten, ber an ben ©djaftern
plaziert tft nnb ber toie gefagt nod;

baut nor bem nottoenbtgen Hebel ber

©arrière (pfrjdjplogtfdj betradjtet) ber=

fütjrt toirb.

$dj toiff ttidjt ttngcrccfjt fein. ßs§ gibt

überaß Ueberrafdjungen. Scr ©teuer-

fafficr im ©tabtfjauë bebanft fidj fo=

gar, toenn idj meine toinbigen ©tener-

redjnungen berappen fomme. Qdj faf)

baë erfte ffliai gang überrafdjt anf.
SDÎan ift eben gar nidjt mefjr oertoöljnt

16

v. Baumbcrgcr

^.uk (161- Alattsn Laìrn âss L.ÌS6S Oocn àie Lalrn dut line ^ûàen,
nrodt à' snoi il>i>kiissne ^Vlann^ uncl t^nAlUâ selireitet scUnell.

on 61° woni um eines Preises ^üluin^s sclnneiv.t iiin nun sein küc !x> !>.

linlre saline cinAen ii-znn. Alän/.t sein l^osenbaclen lu>ll.

I5nc1, so sitxenci accl clein Hise,
si<>Ii> er sieic clas Ireinsn an^
senr verinükst^ class iin<?s iin tX.i-eise

inancimr IVIann cirant stellen kann. PauiMhe»

lnnggebietende Stellung erwirbt.
Mcin ist nicht verwöhnt: Unfrennd
lichkeit an Schaltern ist die Regel,

Frenndlichkeit die Ausnahme;
wahrscheinlich ist es jnst der verschwinden^

kleinere Teil der von schlechten Lannen

Beherrschten, der an den Schaltern

plaüert ist nnd der wie gesagt noch

dazn vor dem notwendigen Uebel der

Barriere tchsychalogisch betrachtet)

verführt wird.
Ich will nicht ungerecht sein. Es gibt

überall Ueberraschnngen. Der Steuer
kassier im Stadthans bedankt sich

sogar, ivenn ich meine windigen Stener-

rechnnngen berappen komme. Ich sah

das erste Mal ganz überrascht anf.
Man ist eben gar nicht mehr verwöhnt.
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